
200 Nordmanntannen stan-

den im Audi Terminal in

Stuttgart-Feuerbach be-

reit, um gegen eine Spende

von 25 Euro den Besitzer

zu wechseln. Der Kabaret-

tist Christoph Sonntag so-

wie der zweifache Welt-

meister im Ringen Frank

Stäbler unterstützten tat-

kräftig den Baumverkauf.

„Die unschätzbare Arbeit

der Stiphtung Christoph

Sonntag imponiert uns

sehr“, erklärt Gunnar Seve-

rin, Geschäftsführer des

Audi Zentrum Stuttgart.

„Mit unserer Aktion möch-

ten wir gern einen kleinen

Teil dazu beitragen, diese

Arbeit zu unterstützen.

red

■ STUTTGART

„Unsere Weihnachtsbaum-

aktion war wieder ein gro-

ßer Erfolg. Alle Bäume wa-

ren nach kurzer Zeit ver-

kauft. Wir konnten für die

Stiphtung Christoph Sonn-

tag einen Betrag von 3000

Euro erzielen“, freute sich

Patrick Stingel vom Marke-

ting der Audi Stuttgart

GmbH. 

Der Betrag kommt dem

Projekt „Sternchenfänger“

zugute. 

Am vergangenen Samstag

gab es im Audi Zentrum

Stuttgart an der Heilbron-

ner Straße die Möglichkeit,

den Weihnachtsbaumkauf

mit der Spende für einen

guten Zweck zu verbinden:

Gunnar Severin (Geschäftsführer Audi Stuttgart GmbH), Christoph Sonntag und Frank Stäbler 
(von links) freuen sich über 3000 Euro für die Stiphtung Christoph Sonntag. Foto: z

Christoph Sonntag und Ringer Frank Stäbler haben am Samstag beim Weihnachtsbaumverkauf im Audi Zentrum Stuttgart 

fleißig mit Hand angelegt: 200 Nordmanntannen wurden für den guten Zweck verkauft.

Alle Bäume waren schnell weg

■ STUTTGART

Dieter Nuhr muss man

nicht mehr vorstellen,: der

Comedian und Kabarettist

zählt als Intellektueller in

der Szene und legt regel-

mäßig den Finger in die

Wunde. Am 20. Januar ist er

in der Porsche-Arena – wer

noch Tickets für Kenner an

Weihnachten braucht, fin-

det hier das richtige Ge-

schenk. 

Nach dem Riesenerfolg von

„Magie – Träume erleben“

sollte man sich keiner die

neue Show der Ehrlich

Brothers entgehen lassen:

Bereits 500 000 Fans haben

„Faszination“ gesehen.

Aufgrund der starken

Nachfrage stehen über 100

weitere Shows an, am 21.

Januar sind sie in der

Schleyerhalle.

Starkoch Alexander Herr-

mann geht ab Januar 2018

mit einer neuen „Koch-

Late-Night-Show“ auf Tour.

Freunde der kulinarischen

Unterhaltung erwartet

zwei Stunden Stand-Up auf

Sterne-Niveau von dem

Mann, der äußerst schlag-

fertig ist. Am 10. Februar

ist Herrmann in der Lie-

derhalle. 

Martin Rütter fordert

„Freispruch!, denn der

„Anwalt der Hunde“ hält

ein Plädoyer für die Bezie-

hung von Hasso und Herr-

chen. Tickets unter 0 6073-

72 27 40 und bei allen be-

kannten Vorverkaufsstel-

len. red

Dieter Nuhr, die Ehrlich Brothers oder 

Martin Rütter – alles Gäste im kommenden Jahr

Fürs Christkind?

ANZEIGEANZEIGE

NEUES SCHULUNGSZENTRUM
WÜRTTEMBERGISCHER SCHÜTZENVERBAND 1850 E.V.

Architektonisches Highlight: das neue Schulungszentrum des Schützenverbandes auf dem Gelände der Landessportschule in Ostfildern-Ruit. Fotos: Ingo Kluge

Der Anfang vom guten Ende

für den Württembergischen

Schützenverband liegt sie-

ben Jahre zurück. Denn: Im

Jahr 2010 fanden die ersten

Gespräche und Verhand-

lungen mit dem Württem-

bergischen Landessport-

bund (WLSB) und dem

Württembergischen Fuß-

ballverband (WFV) statt,

auf dem Campus der Sport-

schule ein WSV-Schulungs-

zentrum in Kooperation mit

dem WLSB zu errichten. 

Aus dem Wunschtraum wur-

de Realität: „Wir haben

unser Ziel erreicht“, beton-

te Hannelore Lange, Lan-

desoberschützenmeisterin

des Württembergischen 

Schützenverbandes 1850.

Das WSV-Schulungszent-

rum, das am vergangenen

Freitag mit einem Festakt

seiner Bestimmung überge-

ben wurde, bietet durch

seine multifunktionale

Bauweise, die hochmoder-

ne Ausstattung und die

zentrale Lage die bestmög-

liche Sportförderung – so-

wohl des Breiten- auch als

des Leistungssports. Im

WSV sind aktuell knapp

90.000 Schützen Mitglied.

Das äußere Erscheinungs-

bild lässt nicht auf ein

„Schützenhaus“ schließen,

doch hinter der Holzfassa-

de steckt ein hochmoder-

nes, digitalisiertes Schu-

lungszentrum mit zweimal

20 Luftdruckbahnen für

Luftgewehr und Luftpistole

oder bis zu 16 Bahnen für

Bogenschützen in der sie-

ben Meter hohen Multi-

funktionshalle. Die unterir-

dische KK-Halle umfasst

zweimal zehn Schützen-

stände mit 25 oder 50 Meter

fürs Kleinkaliberschießen.

„Das Ziel war, keinen

Schießkeller, sondern ein

transparentes und einla-

dendes Haus für den Schüt-

zenverband zu bauen“, er-

klärt Projektleiter Thomas

Theilig vom Architekturbü-

ro Kauffmann Theilig &

Partner in Ostfildern. 

Geschafft: Nach sieben Jahren Planung, Architektenwettbewerb, Baubeschluss und Baumaßnahme landete der 

Württembergische Schützenverband (WSV) mit der Einweihung des neuen Schulungszentrums einen Volltreffer. Von Ingo Kluge

„Schützenhaus“ ein Volltreffer

Symbolische Schlüsselübergabe: Architekt Prof. Andreas Theilig 
(l.), Hannelore Lange und Projektleiter Thomas Theilig. 

INFO

Baukosten: 6,5 Millionen 
Euro plus, WLSB-Zuschuss: 
zwei Millionen Euro. Spen-
denstand: 59 000 Euro, 
Spendenziel: 400 000 Euro

Zahlen und Fakten

Herzlichen Glückwunsch
zum gelungenen Neubau.

Auch wir waren 

am Bau beteiligt.

Brunnenstr. 12, 72202 Nagold

info@ares-estrichteam.de

ibf GmbH — Sachverständige für Brandschutz
Vogelsangstraße 24
73760 Ostfildern
T 0711 300 20 747  « Initiativbewerbung für 2018
ib-friedemann.de

ZIELFÜHREND
Dem neuen WSV-Schulungszentrum wünschen wir alles Gute! 
Das komplexe Brandschutzkonzept und die Fachbauleitung 
erfolgte durch ein Team aus ibf-Sachverständigen. 

ibf-akademie.de
Seminare

HolzBauWerke
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